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Frankreich und Tonkiug
Gesiegt haben die Franzosen in Tonking Sie sind

Herren des Landes so weit der Besitz desselben wegen
seiner Fruchtbarkeit und dem Reichthum der dichtgedrängten
betriebsamen Bevölkerung begehrenswerth ist Wollen sie
über die Allnvial Region des Rothen Flusses hinaus in
die minenreichen Vorberge eindringen so werden sie kaum
mehr sehr ernsten Hindernissen begegnen Die Schwarz
flaggen sind durch ihre wiederholten Niederlagen entmuthigt
und dezimirt mit dem Prestige der Unbesiegbarkeit hat
diese ostasiatische Waräger Brüderschaft auch ihren bislang
allmächtigen Einfluß aus die unkriegerische Ackerbauer und
Kleinbürger Bevölkerung des alten tonkinesischen Kulturlan
des verloren Mit ihm ist auch der Nimbus der chinesi
schen Streiter welche den Schwarzflaggen als Rückhalt
dienen sollten verblaßt Die Staatsmänner in Peking
tragen dieser Thatsache Rechnung die kriegerische Drachen
flagge wird eingezogen und der französischen Regierung wird
die Ankunft eines Friedensboten aus dem Reich der Mitte
angekündigt welcher den bramarbasirenden Marquis Tseng
definitiv ablösen soll

So weit stehen die Auspizien Frankreichs im fernen
Ostasien vortrefflich und darf sich Herr Ferry eines stolzen

Erfolges rühmen Trotzdem ist ihm bei all der Gloire
nicht recht geheuer zu Muthe Jetzt gilt es den Sieg
richtig auszunützen und dies ist bekanntlich weniger leicht
als im ersten Elan die gegnerischen Stellungen zu neh
men Frankreich hat jetzt eine gewaltig große subtropische
Kolonie wie es lange eine solche gewünscht aber weder

die Nation noch ihre Staatsmänner wissen etwas Rechtes
mit derselben anzufangen Vorderhand sehen sie sich ge
nöthigt mehr Geld viel mehr Geld in das entrirte Ge
schäft zu stecken ohne die gewisse Zuversicht davon auch
jemals die genügende Rente zu ziehen Nächster Taze
schon muß die Regierung den Kammern abermals eine
Kreditvorlage zur Bestreitung der laufenden Auslagen in
Tonking unterbreiten Diesmal handelt es sich nicht mehr
um die Bagatelle von einem halb oder dreiviertel Dutzend
Millionen mit welcher sich Herr Ferry bisher von Fall zu
Fall fortgeholfen jetzt sollen volle vierzig Millionen nach
einer anderen Lesart sogar noch fünf bis zehn Millionen
mehr verlangt werden An ihrer eventuellen Bewilligung
wird auf keiner Seite gezweifelt man ist in Frankreich
über die Waffenerfolge im Delta des Rothen Flusses und
über die diplomatischen Errungenschaften gegenüber China
so befriedigt daß trotz der nicht glänzenden Finanzlage sich
die Mehrheit der Volksvertretung bereitwilligst zum Liqui
diren der erwähnten Summe für die Mehrung der natw
nalen Gloire herbeilassen wird

Vereinzelte malkontente Parteigänger werden mit der
Mahnung zum Schweigen gebracht die in Tonking ver

ausgabten Summen seien eine produktive Anlage und wür
den sich binnen etlichen Jahren mit Wucherzinsen wieder
hereinbringen lassen hartnäckigen Sparmeistern wird als
Lockspeise die Luftspiegelung einer Kriegsentschädigung vor
gegaukelt die von der chinesischen Regierung eingetrieben
werden soll falls dieselbe sich nicht durch anderweitige
gleichwerthige Zugeständnisse Straflosigkeit für ihre indirekte

bewaffnete Einmischung in die tonkinesischen und annamiti
schen Streitigkeiten erkaufe Jeden Tag bringt das eine
oder andere der opportunistischen Pariser Blätter irgend
ein Plaidoyer das einen dieser Gesichtspunkte bestens be
leuchten soll Die Organe der Rechten wagen nicht zu
widersprechen um nicht des Mangels an Patriotismus ge
ziehen zu werden und die Journale der Jntransigenten
haben in dieser Angelegenheit längst keine Stimme mehr
weil sie vom Anfang an sich selbst überschrien und heiser
gebrüllt

Die große Summe welche Herr Ferry jetzt sich be
willigen lassen will eine Summe größer als alle bis
her für Tonking bewilligten Kredite zusammengenommen

sucht der KonsMpräsident mit dem Hinweise auf die
unerläßlichen Jnstallations Arbeiten und den Ersatz des
verbrauchten Kriegsmaterials zu rechtfertigen Neue Be
festigungen sollen in dem eroberten Gebiete angelegt und
die vorhandenen den Bedürfnissen der modernen Kriegs
kunst entsprechend verbessert Straßen und Brücken gebaut
Hafenanlagen ausgeführt Amtswohnungen und Kasernen
für die französischen Funktionäre und Soldaten eingerichtet
einige Regimenter eingeborener Hilfstruppen ausgerüstet
und ausgebildet und der bureaukratische Apparat hergestellt
werden mit dessen Hilfe die Steuerschraube zum Vortheile
des französischen Fiskus in Thätigkeit gesetzt werden kann
Das Hauptgewicht wird auf diese letztere zu legen sein
wie schamhaft auch die Sache mit umschreibenden Phrasen
verhüllt mit euphemistischen Wendungen umschrieben wird
In allen noch so sanguinischen Berechnungen der Vortheile
welche die große ostasiatische Eroberung der Republik brin
gen werde wird zugestanden daß auf dem Wege der Ko
lonisation und der kommerziellen Ausbeutung sich ein ent
sprechender Entgelt für die aufgewendeten Kosten nicht so
bald werde holen lassen und daß auch nach Jahren noch
die laufenden Ausgaben für die Behauptung des weitaus
gedehnten Gebietes nicht durch den Handelsgewinn oder
durch irgend welche industrielle Unternehmungen französi
scher Staatsbürger aufgewogen werden könne Tonking
werde ebenso passiv bleiben wie dies Französisch Cochinchina
zur Stunde ist wenn nicht von vornherein bei der definiti
ven Besitzergreifung ein anderes System eingehalten werde
Dieses neue System soll einfach in der Beschlagnahme der
Zölle und gewisser Steuern für die Bestreitung der fran
zösischen Olkupationskosten bestehen insbesondere soll das

früher von den französischen Menschheitsbeglückern so bitter
getadelte den egoistischen Nachbarn jenseits des Kanals als
Haupt und Kapitalverbrechen vorgehaltene Opium Mono
pol eine erkleckliche Summe zehn bis zwölf Millionen
Franks zum Jahresbudget liefern Die Zölle in den Ha
senplätzen des dichtbevölkerten und reichen Deltas werden
auf die Hälfte jener Summe geschätzt weitere fünf sechs
Millionen hofft man aus anderen Auflagen zu ziehen und
damit das Gleichgewicht im Kolonial Budget zu er
zielen

Dies Alles mag sich recht hübsch anhören und vielleicht
auch das unter den gegebenen Verhältnissen noch beste Ar
rangement sein Es drängt sich aber doch die Frage auf
ob ein solches Resultat der aufgewendeten Mühe und Opfer
überhaupt werth gewesen ob es sich verlohnt hat blos
dafür daß Frankreich fortan die Sorge übernimmt seine
Flagge in Tonking zu vertheidigen und sich sür alle außer
gewöhnlichen Fälle zu neuen Opfern bereit zu halten das
Leben von etlichen tausend braver Menschen und die Summe
von anderthalbhundert Millionen Francs an das zweifel
hafte Geschäft zu wagen Tonking ist einfach eine franzö
sische Satrapie geworden aber keine Kolonie Eine solche
wird nicht durch Eroberungen gegründet der militärischen
Occupation durch die Kolonialmacht der politischen Besitz
ergreifung mußte die agronomische oder wenigstens die
kommerzielle Besitzergreifung vorangehen Die Franzosen
des siebzehnten und achtzehnten Jahrhunderts die Holländer
und die Engländer haben ihre Pionniere ihre Trappers
ihre Handelsgesellschaften mit deren Faktoreien vorangehen
laffen Erst dann wenn der Preis des Blutes sich werth
zeigte das die eventuelle Behauptung dieser Posten erheischen
mochte sind die Eroberer in die Fußstapsen der Handels
unternehmer getreten und haben dauernd von den neuen
Emporien Besitz genommen Die Engländer verfahren heute

noch nach dieser uralten schon von den Phöniziern und
Karthagern beobachteten Methode Den Franzosen war es
vorbehalten auch hierin eine neue Mode auszubringen wir
fürchten aber daß sie an derselben wenig Freude erleben
werden Die Spanier sind ihrer Zeit bei der Conquista
des neuen Kontinents ähnlich verfahren und die Geschichte
hat von dem Zeitpunkte der scheinbar so glänzenden Ex
pansions Periode des Königreiches die Epoche seines politi
schen und wirthschaftlichen Verfalles zu datiren Frankreich
wird sich an dem relativ kleinen Tonking zwar gewiß nicht
verbluten aber bald genug wird es entdecken daß aus
diesem vermeintlichen Machtzuwachs ihm weder eine poli
tische noch eine wirtschaftliche Kräftigung zuströmt
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Die vorgerückte Jahreszeit machte sich in Florenz
schon recht empfindlich fühlbar Es war rauh und kalt
Noch lag tiefes Schweigen über der Stadt nur langsam
wich die Dunkelheit der Dämmerung eines trüben Mor
gens Fest in ihre Mäntel gewickelt traten die Brüder
Hammerstein aus der Thüre des von ihnen bewohnten
Hauses vor welchem der von ihnen bestellte Wagen hielt
Edwin stieg zuerst ein Bernhard folgte ihm und setzte den
Pistolenkasten den er trug sorgfältig auf den leeren Sitz
gegenüber

Die Fahrt von St Maria novella bis zur Porta
Pinti in deren Nähe die Zusammenkunft verabredet war
währte ziemlich lange und ging durch vier Straßen von
Florenz Die Brüder legten sie zum größten Theile schwei
gend zurück Was sie mit einander zu verabreden hatten
war besprochen und was sie bewegte das wollten sie ein
ander nicht merken lassen Nur als der Wagen über die
Piazza San Annunziata fuhr richteten sie sich aus und
blickten hinüber nach der Kirche

In ganz kurzer Zeit begann die Frühmesse Die
Bettler waren schon aus dem Posten Verhüllte Gestalten
huschten über den Platz und verschwanden hinter den Kirch
thüren

Wie oft sind wir nicht den Weg gegangen um An
nunziata zu sehen seufzte Edwin

Hätten wir es nie gethan antwortete Bernhard
und durch seinen Ton klang es wie ein bitterer Vorwmf

Du hast ein Recht mich anzuklagen, sagte Edwin
traurig Bernhard verzeihe mir meine blinde Leiden
schaft hat schweres Leid über Dich gebracht Ueber Dich
über Annunziata über uns Alle

Nicht Dich klage ich an, erwiderte Bernhard und
ergriff des Bruders Hand Ich bin der Schuldige Ich
habe das holde Kind zuerst aufgefunden ich habe Dich
halb mit Gewalt nach der Kirche mitgenommen um sie zu
sehen Ich bin es der ihren Frieden zerstört hat

Nicht Du meine Leidenschaft allein war es Ich
habe des Grafen Blicke auf sie gelenkt

Und Du bist es der in dieser Stunde sein Leben
für sie einzusetzen geht Sei ruhig sei kaltblütig Edwin
In Deiner Hand liegt Annunziata s Geschick

Ich bin ruhig Keine Wimper soll zucken, gab
Edwin zurück

Sie versanken wieder in Schweigen Der Wagen
fuhr durch die Straße San Sebastians gelangte durch
eine Querstraße nach Borgs Pinti und fuhr durch die
Porta Pinti nach dem protestantischen Friedhof hinter
demselben machte er Halt

Der Platz war in feiner Oede und Stille wie ge
schaffen zu einem Vorhaben das keine Zuschauer vertrug
Durch das Gitterthor und über die niedrige Mauer sah
man weiße Grabsteine und schwarze Kreuze ragen von
denen mehrere deutsche Inschriften trugen Es war als
sendeten die Todten die ein Grab in fremder Erde ge
funden den jungen deutschen Landsleuten ihre Grüße und
die Mahnung zu das Leben nicht im fernen Lande leicht
sinnig in die Schanze zu schlagen sondern es dem Vater
lande zu erhalten das Rechte darauf hat Die lautlose
Mahnung verhallte unverstanden Wann hätte sich je der
Lebende die Lehren die ihm die Todten geben zur Richt
schnur seines Lebens dienen lassen

Die Brüder Hammerstein waren die ersten zur Stelle
aber der Graf und seine Begleiter ließen nicht lange auf
sich warten Ein zweiter Wagen kam herangerollt Der
Gras sein Sekundant und der von ihnen mitgebrachte Arzt
stiegen aus

Die Herren grüßten sich schweigend Man versuchte
nicht erst das Possenspiel eine Versöhnung der Gegner
herbeiführen zu wollen sondern die Sekundanten trafen
sofort die Vorbereitungen für das blutige Werk Der
Arzt ordnete sein Verbandzeug und setzte sein chirurgisches
Besteck in Bereitschaft um Wunden zu verbinden die zu
schlagen man sich mit allem Vorbedacht und nach allen
Regeln der vornehmen Gesellschaft anschickte

Fassung Amadeo, flüsterte der Sekundant des
Grafen diesem zu Ihre Erregung ist auffällig und könnte
falsch gedeutet werden

Des Grafen dunkle Gesichtsfarbe spielte in s Grün
liche die Augen brannten in einem unheimlichen Feuer
die Lippen waren fest aus einander gepreßt durch seine
Glieder flog zuweilen ein nervöses Zucken Er bildete
einen ausfallenden Gegensatz zu Edwin der mit todten
bleichem Gesichte aber vollkommen ruhig an einen Baum
gelehnt stand nach dem Friedhof hinüber sah und den
Anschein hatte als sei er an dem Werke das sich hier
vorbereitete nicht im mindesten betheiligt

Sie glauben doch nicht daß ich Furcht habe ent
gegnen Graf Amadeo mit spöttischem Lächeln seinem Se
kundanten

Eine solche Beleidigung würde ich Ihnen nicht zu
zufügen wagen, war die ausweichende Antwort

Der Haß und der Ingrimm versetzten mich in diese
Erregung Ich kann den Augenblick nicht erwarten wo
ich meine Wuth im Blute meines Feindes löschen kann

Nehmen Sie sich in Acht sehen Sie wie ruhig und
kaltblütig Ihr Gegner ist

Amadeo lächelte wegwerfend Ich kenne ihn bester
die Leidenschaft übermannt ihn stets im unrichtigen Augen
blicke

Edwin und Bernhard hatten nur einen stummen
Händedruck ausgetauscht

Die Sekundanten verkündeten daß Alles bereit sei
und die beiden Gegner traten auf den Kampfplatz Die
wenigen Sekunden während deren sie sich gegenüber stan
den schienen sich zu einer Ewigkeit auszudehnen Des
Grafen Gesicht verzerrte sich vor Haß und Zorn einen
Augenblick fühlte er sich versucht sich auf seinen Gegner
zu stürzen und ihn mit seinen Händen zu erwürgen Er
verwünschte das Zusammentreffen von Umständen das ihn
zwang mit eigener Gefahr zu wagen was auszuführen
feine feilen Mordgesellen weit sicherer und stiller vermocht
hätten

Mit Aufbietung seiner ganzen Willenskraft zwang er
sich zur Ruhe aber dennoch zuckte seine Hand legte es sich
gleichsam wie ein blutiger Nebel vor seine Augen Seit
dem tragischen Ende Margherita s hatte er doch seine viel
gerühmte Kaltblütigkeit völlig verloren Immer wieder
hörte er ihre letzten drohenden Worte sah ihren blutigen



lichen Gebrauch von Sprengstoffen lautet in den wesentlichsten
Paragraphen

H 1 Die Herstellung der Vertrieb und der Besitz von
Sprengstoffen sowie die Einführung derselben aus dem Aus
lande ist unbeschadet der bestehenden sonstigen Beschränkungen

nur mit polizeilicher Genehmigung zulässig Wer sich mit
der Herstellung oder dem Vertriebe von Sprengstoffen befaßt
hat ein Register zu führen aus welchem die Mengen der
hergestellten aus dem Auslande eingeführten oder sonst zum
Zwecke des Vertriebes angeschafften Sprengstoffe sowie die
Bezugsquellen und der Verbleib derselben ersichtlich sein
müssen Dieses Register ist der zuständigen Behörde auf Er
fordern jederzeit vorzulegen Auf Stoffe welche Vorzugs
weise als Schießmittel gebraucht werden finden die Bestim
mungen des ersten und vorbehaltlich abweichender landesrecht
licher Vorschriften auch die des zweiten Absatzes keine An
wendung Die Bezeichnung dieser Stoffe erfolgt durch Be
schluß des Bundesrathes Insoweit Sprengstoffe zum eigenen
Gebrauch durch Reichs oder Landesbehörden von der zustän
digen Verwaltung hergestellt besessen eingeführt oder ver
trieben werden bleiben die Vorschriften des ersten und zweiten
Absatzes ebenfalls ausgeschlossen

Z 5 Wer vorsätzlich durch Anwendung von Spreng
stoffen Gefahr für das Eigenthum die Gesundheit und das
Leben eines Anderen herbeiführt wird mit Zuchthaus bestraft
Dies gilt auch dann wenn der verwendete Stoff zu den in
Z 1 Absatz 3 gedachten Stoffen gehört Ist durch die Hand
lung eine schwere Körperverletzung verursacht worden so tritt

Zuchthausstrafe nicht unter fünf Jahren und wenn der Tod
eines Menschen verursacht worden ist Zuchthausstrafe nicht
unter zehn Jahren oder lebenslängliche Zuchthausstrafe ein
Ist durch die Handlung der Tod eines Menschen herbeigeführt
worden und hat der Thäter diesen Erfolg voraussehen können
so ist auf Todesstrafe zu erkennen

s 6 Haben Mehrere die Ausführung einer oder mehrerer
nach H 5 zu ahnender strafbarer Handlungen verabredet oder
sich zur fortgesetzten Begehung derartiger wenn auch im ein
zelnen noch nicht bestimmter Handlungen verbunden so wer
den dieselben auch ohne daß der Entschluß der Verübung des
Verbrechens durch Handlungen welche einen Anfang der Aus
führung enthalten bethätigt worden ist mit Zuchthaus nicht
unter fünf Jahren bestraft

Z 7 Gleiche Strafe trifft denjenigen welcher Spreng
stoffe herstellt anschafft bestellt oder in seinem Besitze hat
in der Absicht durch Anwendung derselben Gefahr für das
Eigenthum die Gesundheit oder das Leben eines Anderen
entweder selbst herbeizuführen oder andere Personen zur Be
gehung dieses Verbrechens in den Stand zu setzen Der
gleichen Strafe verfällt wer Sprengstoffe wissend daß die
selben zur Begehung eines in dem Z 5 vorgesehenen Ver
brechens bestimmt sind an andere Personen überläßt Dies
gilt auch dann wenn der Stoff zu den in H 1 Absatz 3
gedachten gehört

ß 8 Wer Sprengstoffe herstellt anschafft bestellt in
seinem Besitz hat oder an andere Personen überläßt unter
Umständen welche nicht erweisen daß dies zu einem erlaub
ten Zweck geschieht wird mit Zuchthausstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Gefängniß nicht unter Einem Jahre be
straft Diese Bestimmung findet auf die in Z 1 Absatz 3
gedachten Stoffe nicht Anwendung

Leichnam und er wurde die Ahnung nicht los daß ihn ein
ähnliches Geschick endlich erreichen und an ihm Vergeltung
üben könne

Auch Edwin empfand als er dem Grafen gegenüber
trat ein krampfhaftes Beben aber der Ruf Annunziata
den er leise leise ausstieß gab ihm seine ganze Festigkeit
wieder Es galt den elenden Schurken zu züchtigen der
es gewagt seine Hand nach dem reinen herrlichen Geschöpf
auszustrecken Kaltblütig erhob er die Waffe um festen
Auges auf seinen Gegner zu zielen fest entschlossen ihm
eine Kugel in daS verrätherische Herz zu schicken Die
Sekundanten gaben das Zeichen Die beiden Schüsse
krachten gleichzeitig Einen Augenblick standen beide Geg
ner noch fest auf ihrem Platze dann entfiel dem Grafen
die Waffe er preßte die Hand auf die Brust trat einen
Schritt zurück und stürzte lautlos zu Boden Gleichzeitig
sank auch Edwin in die Arme seines an seine Seite geeil
ten Bruders

Der Arzt untersuchte zuerst die Wunde des Grafen
der regungslos auf dem Rasen lag welcher sich blutig zu
färben begann Die Besichtigung währte nur wenige Se
kunden dann wandte er sich zu dem Sekundanten Hier
ist meine Kunst verloren die des Schützen war zu groß
Die Kugel hat das Herz getroffen Der Tod muß binnen
weniger Minuten eintreten

Es ließ den Sterbenden langsam zu Boden sinken
und eilte zu Edwin hinüber den sein Bruder immer noch
in den Armen hielt Hier dauerte die Untersuchung länger
aber der Ausspruch der ihr folgte klang trostreicher Auch
Graf Amadeo hatte das Herz seines Gegners zum Ziel
punkte genommen aber seine Hand war nicht fest gewesen
die Kugel war fehlgegangen und hatte die Lunge gestreift
Für den Augenblick erschien die Verwundung nicht lebens
gefährlich Der Arzt zog die Kugel heraus und legte den
Verband an Unter seinen Händen kam Edwin zu sich
und sah wie der Sekundant des Grafen mit Hilfe des
herbeigerufenen Dieners den Todten in seinen Wagen trug
Er warf einen fragenden Blick auf den Arzt

Es ist vorbei sie bringen eine Leiche nach der Villa,
sagte der Arzt dumpf Edwin schauderte Nun der
Gegner von seiner Hand gefallen war erfaßte ihn die
ganze Schwere der That

Der Sekundant des Grafen trat zu der Gruppe
Halten Sie Herrn v Hammerstein für transportabel

fragte er
Ich möchte rathen den Verwundeten hier zu lassen,

antwortete der Arzt der Todtengräber des protestanti
schen Friedhofes wird sich zu seiner Aufnahme bereit finden
lassen er hat das in ähnlichen Fällen schon öfter gethan

10 Wer öffentlich vor einer Menschenmenge oder
wer durch Verbreitung oder öffentlichen Anschlag oder öffent
liche Ausstellung von Schriften oder andern Darstellungen
oder wer in Schriften oder anderen Darstellungen zur Be
gehung einer der in den W 5 und 6 bezeichneten strafbaren
Handlungen oder zur Theilnahme an denselben auffordert
wird mit Zuchthaus bestraft

Gleiche Strafe trifft denjenigen welcher auf die vor
bezeichnete Weise zur Begehung der in Absatz 1 gedachten
strafbaren Handlungen insbesondere dadurch anreizt oder ver
leitet daß er dieselben anpreist oder als etwas Rühmliches
darstellt

Politische Tagesübersicht
Halle den 9 Mai

In der Presse wird vielfach die Vermuthung geäußert
bei der Abstimmung über das Socialistengesetz
würden manche Abgeordnete der dem Gesetze geneigten Par
teien sich absichtlich fernhalten um auS Wahlspekulationen
das Scheitern des Gesetzes und die Reichstagsauslösung
herbeizuführen Dazu bemerkt die Nat Lib Korresp

Ob bei den Konservativen eine solche Absicht hier und da
besteht wissen wir nicht bei den Nationalliberalen besteht
sie ganz gewiß nicht Auf der anderen Seite werden auch
vielfach dem Centrum und den Freisinnigen gegenüber ähn
liche Vermuthungen aufgestellt d h diesen Parteien wird
der Plan zugeschrieben durch absichtliche Fernhaltunzen das
Gesetz dessen Scheitern aus naheliegenden Gründen nicht
in ihren Wünschen liegt ohne ihr aktives Mitwirken zu
Stande bringen zu helfen Wir würden es sehr bedauern
wenn irgend eine Partei die Hand zu solchen unserem Par
lamentarismus bisher fremden Manövern bieten würde
Jedenfalls wird das Studium der Präsenzliste nach der
Abstimmung recht interessant werden

Den Berichten des bekannten Afrikareisenden und jetzi
gen Generalkonsuls in Tunis Dr Nachtigal über die
Zustände an der Westküste von Afrika sieht man in Regie
rungskrisen mit Spannung entgegen Es gewinnt den An
schein daß man sich doch hier mit Kolonisationspro
jekten trägt mit denen man indessen nicht eher hervor
treten möchte als bis man sich auf positive Resultate stützen
kann

Nachdem die jüngst von einem Berliner Blatte verbrei
tete Nachricht von Verhandlungen über einen deutsch
russischen Handelsvertrag von der deutschen Pe
tersburger Zeitung und der Politischen Korrespondenz
dementirt worden geht jetzt das Gerücht daß deutsch russische
Verhandlungen wegen beiderseitiger Vermehrung der Grenz
wächter im Gange seien Auch dieses Gerücht bestätigt sich
nicht Früher hat Rußland allerdings wiederholt als Be
dingung für Verkehrserleichterungen an der Grenze eine
größere Mitwirkung Preußens zur Unterdrückung des Schmug

gels an den westlichen Grenzen Rußlands und Polens ver
langt allein in neuerer Zeit hat weder die russische Regie
rung diese Forderung wiederholt noch auch die deutsche Re
gierung ein entsprechendes Angebot gemacht Die letzten
Verhandlungen zwischen Deutschland und Rußland betreffend
den Grenzverkehr wurden im Jahre 1876 geführt und Ge
genstand dieser Verhandlungen waren verschiedene Vorschläge
der deutschen Regierung welche auf Eröffnung neuer Zoll

Er ging fort um die nöthige Rücksprache zu nehmen wegen
der Unterbringung des Verwundeten während dessen führte
der Marchese Bernhard bei Seite

Verlassen Sie sobald eS nur irgend möglich ist mit
Ihrem Bruder Florenz kurze Zeit wird sich das Duell ge
heimhalten lassen lange aber sicher nicht und dann könnten
die Folgen für Sie Beide sehr unangenehm werden Er
grüßte die Herren und stieg mit aus den Kutschersitz des
Wagens in welchem die Leiche Grafen Amadeo nach seiner
Villa gefahren ward

Edwin wurde in das Haus des Todtengräbers ge
bracht und in ein stilles Hinterzimmer gebettet Mehrere
Tage lag er dort in heftigem Wundfieber Bernhard
wich nicht von seiner Seite obgleich der Kranke in
seinen Fieberphantasien wie in seinen lichten Augenblicken
von ihm verlangte er solle ausgehen und Annunziata suchen

Wie gern hätte Bernhard aus eigenem Antriebe es
gethan aber er wagte nicht den Bruder zu verlassen dessen
Genesung langsamere Fortschritte machte als die Beschaffen
heit der Wunde anfangs vermuthen ließ Und doch konnte
er den Heilungsprozeß nicht in seinem Versteck abwarten
Der Arzt der den Kranken täglich besuchte brachte die
Nachricht daß die Untersuchung wegen des Duells einge
leitet sei und beide Brüder in Gefahr schwebten verhaftet
zu werden Er rieth jetzt selbst zur schleunigen Abreise

So anstrengend die Reise sein mag kann sie Ihnen
doch nicht so gefährlich werden als eine Untersuchungshaft
der Sie hier ausgesetzt sind, sagte er Bernhard beschloß
am nächste Tage mit Edwin nach Rom abzureisen und
traf alle Vorbereitungen dazu Nun aber widersetzte sich
der Bruder der Abreise Ich verlasse die Stadt nicht
ohne etwas über Annunziata s Schicksal gehört zu haben,
erklärte er und beharrte hartnäckig dabei Bernhard blieb
nichts Anderes übrig als ihm den Willen zu thun und sich
auf die Gefahr hin erkannt und verhaftet zu werden in
die Stadt zu wagen

Nach mehreren Stunden kehrte er trostlos und nieder
geschlagen zurück die Hoffnung Annunziata werde nach
dem Tode des Grafen wieder zum Borschein kommen hatte
sich nicht erfüllt Petronella sammt Tochter und Neffen
waren wie vom Erdboden vertilgt Das Häuschen vor der
Porta San Gallo hatte andere Bewohner welche über das
Verbleiben der früheren Besitzer keine Auskunft geben
konnten oder wollten Auch die am nächsten Tage wieder
holten Nachforschungen hatten kein anderes Ergebniß
Immer dringender wurden die Mahnungen Florenz zu
verlassen Edwin mußte sich endlich fügen und abreisen ohne
nur eine Spur von Annunziata entdeckt zu haben Sie
schien ihm unwiderbringlich verloren Forts folgt

stellen an der russisch deutschen Grenze auf Erweiterung der
Rechte der Zollstationen zur Abfertigung der Waaren auf
Aufhebung drückender Positionen des russischen Zollgesetzes
und des Reglements der russischen Zoll Administration auf
Beseitigung des sogenannten Artelwesens einer Art privile
girten Zunft und Gildewesens und auf Erleichterung der
lästigen Paßrevision gerichtet waren Ueber den weiteren
Verlauf der Sache ist nur bekannt geworden daß die rH
sische Regierung die Wünsche der deutschen Regierung durch
eine Kommissinn prüfen keß jedoch die von der deutschen
Regierung geforderte Abänderung des russischen Zolltarifs
von vornherein ablehnte

In den Ausschüssen des Bundesrathes ist gestern das
Gesetz gegen den Mißbrauch mit Sprengstoffen
mit einigen ganz unerheblichen redaktionellen Aenderungen
abgenommen worden Im Plenum erfolgte die einmüthige
Zustimmung zu den Anträgen der Ausschüsse und so ge
langte der Entwurf noch heute an den Reichstag Motive
sind demselben auch jetzt noch nicht beigefügt indessen ist
eine Nachlieferung derselben für morgen oder übermorgen
zu erwarten Auch die übrigen Gegenstände der Bnndes
raths Tagesordnung wurden glatt erledigt Der Entwurf
über Abänderung der Maaß und Gewichtsordnung ist dem
Reichstage zugegangen der Entwurf über die Subventioni
rung der Dampferlinien nach Asien und Australien soll in
der nächsten Woche unterbreitet werden vorausgesetzt daß
bis dahin die Auflösung des Reichstages nicht erfolgt ist

Der Gesetzentwurf betreffend die Abänderung
der Maß und Gewichtsordnung der heute im
Reichstage zur Vertheilung gelangt ist enthält folgende
Hauptbestimmungen

Art 1 Die Grundlage des Maßes und Gewichtes ist das
Meter Das Meter ist die Einheit des Längenmaßes Aus dem
selben werden die Einheiten des Flächenmaßes und des Körpermaßes

Quadratmeter und Kubikmeter gebildet Das Gewicht des
in einem Würfel von einem Zehntel des Meter Seitenläuge ent
haltenen destillirten Wassers im lustleeren Raume und bei der Tem
peratur von 4 Grad des hnnderttheiligen Thermometers bildet die
Einheit des Gewichtes und heißt das Kilogramm

Art 3 Es gelten außer den im Art 1 aufgeführten Namen
der Maßeinheiten zur Bezeichnung von Theilen und Vielfachen der
selben folgende Namen

L Längenmaße Der tausendste Theil des Meter heißt das
Millimeter Der hundertste Theil des Meter heißt das Centimeter
Tausend Meter heißen das Kilometer

L Flächenmaße Hundert Quadratmeter heißen das Ar
Zehntausend Quadratmeter oder hundert Ar heißen das Hektar

O Körpermaße Der tausendste Theil des Kubikmeter heißt
das Liter Der zehnte Theil des Kubikmeter oder hundert Liter
heißen das Hektoliter Zulässig ist auch die Bezeichnung von Flächen
oder Räumen durch die Quadrate oder Würfel des Centimeter und
des Millimeter

Artikel 6 Es gelten für Theile und Vielfache der im
Artikel 1 genannten Gewichtseinheit folgende Namen Der tausendste
Theil des Kilogramms heißt das Gramm Der tausendste Theil
des Gramms heißt das Milligramm Tausend Kilogramm heißen
die Tonne

Artikel 14 Zur Eichung und Stempelung sind zuzulassen
diejenigen Längenmaße welche dem Meter oder seinen ganzen Viel
fachen oder feiner Hälfte seinem fünften oder seinem zehnten Theile
entsprechen diejenigen Körpermaße welche dem Kubikmeter dem
Hektoliter dem halben Hektoliter oder den ganzen Vielfachen diefer
Maßgrößen oder dem Liter seinem Zwei Fünf Zehn oder
Zwanzigfacheu oder seiner Hälfte seinem fünften zehnten zwanzigsten
fünfzigsten oder hundertsten Theile entsprechen diejenigen Gewichte
welche dem Kilogramm dem Gramm oder dem Milligramm oder
dem Zwei Fünf Zehn Zwanzig oder Fünfzigfachen dieser Größen
oder der Hälfte dem fünften oder dem zehnten Theil des Kilogramm
oder des Gramm entsprechen Zulässig ist ferner die Eichung und
Stempelung des Viertel Hektoliter so wie des Viertel Liter

DaS österreichische Abgeordnetenhaus hat die Brannt
weinsteuervorlage gestern nach den Beschlüssen des Herren
hauses genehmigt und die Vorlage über den Bau der Eisen
bahn von Mostar nach Metkovich in zweiter und dritter
Lesung angenommen

Die belgische Repräsentantenkammer hat den Antrag
auf Anstellung einer Untersuchung über die in der todten
Hand resp im Besitze von Klöstern befindlichen Güter mit
60 gegen 58 Stimmen abgelehnt

In Frankreich machen sich in jüngster Zeit die Napoleo
niden wieder einmal bemerklich So hat Prinz Napoleon ein
Schreiben als Beantwortung einer Zuschrift seiner Anhänger
an letztere gerichtet in welchem er sagt ein neuerliche Be
fragung des Prinzen Viktor Napoleon der stets seinen Ge
horsam und seine Ehrfurcht bezeugt habe sei unnütz Der
Name Napoleon repräsentire nicht ausschließlich eine Regie
rungsform das Kaiferthum oder die Republik dies sei viel
mehr eine Nebenfrage die das Volk lösen werde Die Re
publik könnte übrigens den Nachkommen des ersten Konsuls
nicht mißfallen Der Name Napoleon bedeute vor Allem die
weitere Entwickelung der französischen Revolution die Achtung

vor der nationalen Souveränetät die Liebe zum Volke den
Willen die dringenden sozialen Reformen durchzuführen und
die Demokratie ihrer Ohnmacht und den sie bedrohenden Be
gehrlichkeiten zu entreißen Die Agence Havas veröffent
licht folgendes Eommuniqus Es ist unrichtig daß zwischen
Frankreich und der internationalen afrikanischen Gesellschaft
eine eigentliche Konvention abgeschlossen worden ist es haben
lediglich Pourparlers stattgefunden in Folge deren Frankreich
sich verpflichtet hat der internationalen afrikanischen Gesell
schaft keine Hindernisse in den Weg zu legen während diese
ihrerseits sich verpflichtet hat in dem Falle wo eine Auf
lösung der Gesellschaft stattfinden sollte die ihr in Eentral
afrika gehörigen Gebiete an keine andere Macht als an Frank
reich abzutreten Unrichtig ist ferner daß Frankreich die
Flagge der internationalen afrikanischen Gesellschaft anerkannt

hat Die Steuereinnahmen des Monats April d I er
geben ein Zurückbleiben um 6 Mill hinter dem im Budget
vorgesehenen Voranschlage Die France sagt mehrere Mit
glieder der Budgetkommission gingen im Hinblick auf die
Fortdauer des Defizits in den Einnahmen mit der Absicht
um eine Veräußerung der Staatsbahnen in Vorschlag zu
bringen Die Times meldet in einer zweiten Ausgabe
aus Shanghai in Tientsin hätten wegen der Tonking An
gelegenheit Präliminarverhandlungen begonnen

Im englischen Oberhause erklärte gestern der
Staatssekretär des Auswärtigen Lord Granville das Ge
rücht von der Abtretung von Sarakhtz cm Rußland sei un



bestätigt und er könne dasselbe kaum für wahr halten denn
Rußland habe am 4 September v I erklärt Sarakhs
werde stets außerhalb der russischen Grenze bleiben Die
Regierungsvorlage betreffend die Errichtung eines Mini
steriums für Schottland wurde in erster Lesung angenom
men Im Umerhaufe erwiederte Premier Gladstone auf
eine Anfrage eine definitive Antwort der Pforte bezüglich
der Konferenz sei noch nicht eingegangen Der Unterstaats
sekretär Fitzmaurice erklärte die Regierung stehe mit Por
tugal über die geeignetste Art die Zustimmung der Mächte
zum Congovertrag zu erhalten in Verhandlung

Im englischen Unterhaus ist wieder wie alljährlich
von Mr Bradhurst der Antrag eingebracht worden daß
künftighin die Ehe eines Mannes mit der Schwester seiner
verstorbenen Ehefrau gestattet sein solle Wie jedesmal so
wurde auch diesmal die Bill angenommen Ebenso regel
mäßig wie sie im Unterhaus angenommen wurde ist die
Schwägerinnenbill vom Oberhause abgelehnt worden

Wahrscheinlich steht ihr auch diesmal dasselbe Schicksal bevor
Der russische Finanzminister hat nunmehr wie ver

lautet dem Reichsrathe einen Gesetzentwurf über die Ein
führung einer 3proceutigen Ergänzungssteuer von dem Rein
gewinn größerer Handels und Industrie Unternehmungen
vorgelegt Die Verhandlungen hierüber würden im Reichs
rathe demnächst stattfinden

Die Polit Kocresp meldet Die Pforte hat dem
englischen Kabinet ihre Bereitwilligkeit mitgetheilt an der
Konferenz theilzunehmen gleichzeitig aber auch den Wunsch
ausgedrückt daß die Konferenz in Konstantinopel zusammen
trete und daß dieselbe nicht auf die ägyptische Finanzfrage
beschränkt bleibe

Zur ägyptischen Lage liegen heute folgende telegra
phischen Nachrichten vor

Kairo 8 Mai Wie gerüchtweise verlautet soll im
Laufe des Monats Juni eine größere Expedition abgehen
um Gordon Hilfe zu bringen Die beschleunigte Rückkehr
des Generals Graham erscheint geeignet dem Gerüchte eine
gewisse Glaubwürdigkeit zu verleihen

London 8 Mai Dem Daily Telegraph wird
aus Kairo von gestern gemeldet daß das Gerücht die ägyp
tische Regierung verlange eine Stimme in der Konferenz
ungenau sei Ein offizieller Antrag auf Zulassung zu der
Konferenz sei von der ägyptischen Regierung nicht gestellt
worden

Deutsches Reich
Berlin 8 Mai

Der Kaiser empfing gestern Vormittag den
Prinzen Friedrich Karl Demnächst hatten auch der Ge
neral der Kavallerie Graf v d Goltz sowie der von
Brüssel zurückgekehrte Hofmarschall Gras Perponcher und
Prinz August von Würtemberg die Ehre des Empfanges
Um 1 Uhr Nachmittags ertheilte der Kaiser dem Professor
an der Universität Petersburg v Martens eine Privat
audienz Um 1 Uhr begab sich der Kaiser nach Pots
dam zum Neuen Palais zur kronprinzlichen Familie bei
welcher bekanntlich der Prinz von Wales und Prinz Chri
stian zu Schleswig Holstein mit seiner Nichte der Prin
zessin Karoline Mathilde zum Besuche eingetroffen sind
Nachdem der Kaiser die fürstlichen Gäste begrüßt nahm
derselbe auch an dem gemeinsamen Dejeuner bei den kron
prinzlichen Herrschasten Theil Nach Aufhebung der Tafel
unternahm der Kaiser eine Spazierfahrt nach dem Babels
berg und demnächst durch den neuen Theil des Babels
berger Parkes welchen er noch besonders in Augenschein
nahm worauf derselbe dann zur Station Neubabelsberg
sich begab von wo aus die Rückfahrt mittels Extrazuges
nach Berlin angetreten wurde Um 5 Uhr traf der Kaiser
wohlbehalten wieder in Berlin ein Später war im kai
serlichen Palais eine kleine Theegesellschast

Der Kaiser ertheilte gestern Abend dem Fürsten
Bismarck eine längere Audienz

Der Kaiser nahm heute Vormittag die Vorträge
der Hosmarschälle entgegen und empfing hierauf den Chef
der Landgendarmerie General v Rauch den kommandiren
den General des 6 Armeekorps Generallieutenant von
Wichmann sowie den Prinzen Friedrich zu Hohenlohe
Oehringen und andere höhere Offiziere Mittags arbeitete
der Kaiser mit dem Kriegsminister Bronsart v Schellen
dorss und dem Generallieutenant v Albedhll Später
unternahm der Kaiser eine Spazierfahrt Um 5 Uhr fin
det bei den Majestäten eine kleine Familientafel statt zu
welcher auch die kronprinzlichen Herrschaften sowie der
Prinz von Wales und der Prinz Christian zu Schleswig
Holstein von Potsdam nach Berlin kommen

Wie verlautet wird die Kaiserin am Sonnabend
Vormittag nach Baden Baden und der Kaiser am Sonnabend
Abend nach Wiesbaden abreisen

Die Prov Korresp schreibt Unsere Kaiserin
hat in ihrer Wiederherstellung erfreuliche Fortschritte ge
macht und konnte bereits am Sonntag 4 Mai außer
Bett die Besuche der kronprinzlichen Familie entgegen
nehmen

Prinz Albrecht geboren am 8 Mai 1837
feierte heute im Schlosse zu Hannover sein Geburtssest
Die Majestäten und die Mitglieder der königlichen Familie
hatten demselben durch Glückwunsch Schreiben und Tele
gramme ihre Gratulationen dargebracht

Die Königin Victoria von England und die
Prinzessin Beatrice haben Dienstag Abend 10 Uhr in
Begleitung des Großherzogs und der Prinzessin Elisabeth
von Hessen die Rückreise angetreten und sind am Mittwoch
in Windsor eingetroffen

Die Kaiserin von Rußland wird demnächst
nach Deutschland kommen Sie trifft nach dem 20 d in
Rumpenheim ein um der am 26 staltfindenden Vermählung
Ihrer Cousine der Prinzessin Elisabeth von Hessen mit
dem Erbprinzen von Anhalt beizuwohnen Landgraf
Friedrich von Hessen der Vater der Braut ist bekanntlich
der Bruder dn Königin von Dänemark er ist mit einer

Tochter des verstorbenen Prinzen Karl voa Preußen ver
heirathet Wie lange der Aufenthalt der Czarin in Deutsch
land dauern wird ist unbestimmt

Wie man uns aus Athen meldet hat der Erb
prinz von Meiningen daselbst in der Villa des Dr
Schliemann Wohnung genommen In der letzten Woche
besuchte der Erbprinz zusammen mit dem berühmten For
scher die neuen Ausgrabungen von Tyrins Die aufge
deckte Architektur weist weit über die homerische Zeit hinaus
und dürfte diese Ausgrabung für die altgriechische Geschichte

geradezu epochemachend sein Man nimmt an daß die
Zeit von 1300 bis 1200 vor Christus die Entstehungs
periode der Bauten ist Zur Fahrt über das ägäische Meer
hatte der König Georg dem Prinzen von Meiningen
seine prachtvolle Dampfhacht zur Verfügung gestellt die
Ueberfahrt war ungemein stürmisch Dr Schlieman ist in
Tyrins geblieben während der Erbprinz bereits wieder nach
Athen zurückgekehrt ist

Wie C T E aus Paris meldet gedachte der
Botschafter Fürst Hohenlohe gestern nach Deutschland
abzureisen

Die Verlobung des Fräulein Kartharine von
Wardenberg Tochter des Prinzen August von Würtemberg
mit dem Hauptmann und Kompagnie Chef im Kaiser Franz
Regiment von Schenk wird gemeldet

Von der Station Wildpark 7 Mai schreibt man
der Magd Ztg Seine königliche Hoheit der Prinz von
Wales ist heute Vormittag 10 Uhr 6 Minuten mit dem
fahrplanmäßigen Frankfurter Courierzuge der ausnahmsweise
auf hiesiger Station anhielt zu Besuch bei den kronprinz
lichen Herrschaften eingetroffen und hat im Neuen Palais
Wohnung genommen Durch den prächtigen Park kam zu
nächst die Frau Kronprinzessin ihr jüngstes Töchterchen
Prinzessin Margarethe an der Hand führend zu Fuß zur
Station bald darauf die Erbprinzessin Charlotte von Mei
ningen mit den Prinzessinnen Viktoria und Sophie und der
kleinen Prinzessin Feodora und begleitet vom Herzog Christian
zu Schleswig Holstein der Civilkleidung trug während der
Prinz von Wales in preußischer Generalsuniform dem Coups
entstieg und von seinen Verwandten auf das Herzlichste be
grüßt wurde Die bereit gehaltenen Hofequipagen wurden
zurückgeschickt und Arm in Arm legten die fürstlichen Ge
schwister und die jungen Prinzessinnen den Weg in das Neue
Palais wieder zu Fuß zurück Der Kronprinz war beim
Empfange seines Schwagers nicht zugegen sondern wohnte
dem Gottesdienste in der Heiligen Geistkirche in Potsdam
bei Bald nach 11 Uhr kamen Prinz und Prinzessin Wil
helm begleitet von der zum Besuche bei ihnen weilenden
Prinzessin Karoline Mathilde von Schleswig Holstein in das
Neue Palais zur Begrüßung des Prinzen von Wales Ein
äkjöuiiLr äii toirs zu welchem auch Se Majestät der
Kaiser mittelst Extrazugs von Berlin hier eintraf vereinte
sämmtliche hier weilende Mitglieder des königlichen Hauses
um 2 Uhr bei den kronprinzlichen Herrschaften Der Prinz
von Wales wird sich nur wenige Tage hier aufhalten
Hauptzweck seines Kommens war der Wunsch das Kaiserpaar
persönlich zu begrüßen während er auf deutschem Boden
weilte und er wird deshalb wenn nicht noch heute bestimmt
morgen im königlichen Palais in Berlin den Majestäten
einen Besuch abstatten Während die Prinzessin von Wales
mit ihren Kindern von Darmstadt zu längerem Aufenthalte
nach Gmunden gereist ist begiebt sich der Prinz von hier
über Paris direkt nach London

München 8 Mai Dem zum Botschafter in London
ernannten bisher hier akkreditirt gewesenen russischen Ge

sandten v Staal ist wie die Allgem Zeitung meldet das
Großkreuz des Michaelsordens verliehen worden

Oesterreich
Prag 8 Mai Die Leiche der Kaiserin Maria

Anna ist heute unter Theilnahme der Civil Militär und
Kommunalbehörden vieler Korporationen und einer großen
Menschenmenge nach dem Bahnhose übergeführt worden

Italien
Rom 8 Mai Der Agenzia Stefani zufolge ist

über sämmtliche die Fischerei an der dalmatinischen Küste be
treffende Fragen ein Einvernehmen erzielt worden Die Re
digirung des Protokolls und spezieller Beschlüsse über die
auf der Konferenz verhandelten Gegenstände werde in einigen
Tagen erfolgen

Frankreich
Paris 8 Mai Heute Vormittag 11 Uhr wurde

Marquis Tseng begleitet von dem Sekretär Tsin von dem
Präsidenten Grevy in Abschiedsaudienz empfangen Am
Ansang der nächsten Woche wird Marquis Tseng mit seinem
Personal Paris verlassen

Provinzielles
Weißenfels Am 5 ds Nachmittags entleibte sich

in seinem elterlichen Hause in welches er seit Kurzem aus
der Ferne zurückgekehrt war der Architekt A mittelst eines
Schusses durch den Kopf Die Ursache ist unbekannt

Schraplau In der Destillation Kupferhammer
bei Unterröblingen am See verunglückten am 3 ds nach
einander sieben Personen durch Einathmung von Kohlen
oxydgas indem einer den andern aus dem Unglücksraume
herausziehen und retten wollte Kaum hatten sie die Stätte
betreten als sie betäubt und bewußtlos niederfielen Durch
die sofort angestellten Wiederbelebungsversuche gelang es
süns in s Leben zurückzurufen während bei zwei Personen
einem Monteur und einem Arbeiter die Versuche erfolglos
blieben Die dem Tode Verfallenen sind verheirathet und
hinterlassen je eine zahlreiche Familie

Zeitz 8 Mai In der Nacht vom Dienstag zu
Mittwoch starb hier nach kurzem Leiden unser Ehrenbürger
Herr Sanitätsrath Dr Carl Heinrich Woppisch Der
Verewigte war am 30 November 1805 zu Dresden als
Sohn eines Militär Chirurgen geboren verlebte aber seine
Kinder und Schulzeit in Zeitz da sein Vater nach hier
versetzt worden war Am is März iL3i promovirte er

in Halle zum Dr msä und feierte am 19 März 1881
in voller Gesundheit das 50jährige Doktor Jubiläum bei
welcher Gelegenheit ihn die Stadt zum Ehrenbürger er
nannte Am gestrigen Tage fand die Fertigstellung des
1000 Pianinos in der Pianofortefabrik des Herrn
F Geißler hier statt Um den Tag würdig zu begehen
unternahm am Nachmittag Herr Geißler mit seinen Arbei
tern einen Ausflug nach Bnrtschütz und Gleina und wurde
am Abend die Feier im Schützenhause durch ein Festessen
beendigt

Eisleben Auf dem Hövelfchachte hier explodirte eine
Schachtel mit Zündhütchen die ein Häuer in der Hand hielt
Die rechte Hand und die rechte Kniescheibe wurden total zer
schmettert Hand und Bein sind amputirt worden

Sangerhausen 4 Mai Im vergangenen Winter
wurden wiederholt sowohl in der Helme als auch in der Un
strut Fische durch explodirendes Dynamit getödtet Die an
gestellten Recherchen nach den Urhebern der Dynamitexplosio

nen lenkten den Verdacht auch auf den Arbeiter Wilhelm
Reth aus Artern Demselben wurde zur Last gelegt durch
Anwendung explodirender Stoffe Fische in der Unstrut bei
Artern getödtet zu haben Er hatte sich dieserhalb am vori
gen Donnerstage vor dem hiesigen Schöffengerichte zu verant
worten Reth gab zu bei Kalbsrieth etwa 25 Pfd Fische
mit einem Netze in der Unstrut gefangen zu haben leugnet
aber die Anwendung explodirender Stoffe Er wurde des
Fischereivergehens für schuldig befunden und zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt Die Ehefrau des Reth und der
Schwager desselben Arbeiter August Schröder welche Fische
die durch Explosion getödtet waren verkauft hatten wurden
wegen Hehlerei mit je 2 Wochen Gefängniß bestraft

GeHaus Die vermißten drei Kinder sind am 5 ds
Vormittags beim Durchsuchen der Scheune einer der Wittwen

welcher 2 Kinder die einzigen fehlten in einer großen
zugeklappten Kiste erstickt aufgefunden worden Die Scheune
war zwar in der ersten Nacht des Vermifsens der Kinder
untersucht oder vielmehr von den Suchenden nach den Kin
dern durchrufen worden Die verhängnißvolle Kiste dachte
Niemand zu öffnen Die herzlichste und thätigste Theilnahme
thut sich kund Ist doch eine Mutter ihrer einzigen zwei
Kinder beraubt Aus der Schreibtafel eines dieser Kinder
fand man geschrieben Ich bin ein gutes Kind Beide
Mütter sind arme Wittwen

Universitätsnachrichten
Der bisherige Privatdozent an der Universität in

München Dr xkil et tdsol O Barden hewer ist zum
ordentlichen Professor in der theologischen Fakultät der Aka
demie in Münster und der Privatdozent Iiio tksol und
Dr xdil Fr Baethgen in Kiel ist zum außerordentlichen
Professor in der theologischen Fakultät der Universität da
selbst ernannt worden

Gewinn Liste
der 5 Klasse der 105 königl sächs Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 8 Mai 1884
15,000 auf Nummer 18829
5000 auf Nummer 16877 5533
3000 auf Nummer 72539 17547 13545 69008

29466 64942 29139 96401 6366 25724 72203 43115
90634 27503 63417 44921 69276 42198 40724 93382
62579 75626 95324 77989 32338 6678 65241 38590
74727 30957 3S945 75515 36214 74963 94993 62106
9368 4768 69990 68215 34480

Vermischtes
London 8 Mai Die Internationale Hygiene Aus

stellung in South Kensington ist heute Mittag 1 Uhr
durch den Herzog von Cambridge feierlich eröffnet worden
In der Eröffnungsrede wies der Herzog von Cambridge auf
den internationalen Charakter der Ausstellung hin zugleich
sprach derselbe die Hoffnung aus daß die Ausstellung für
alle Länder von segensreichen Folgen sein möge Der Pre
mier Gladstone mit mehreren Mitgliedern des Kabinets so
wie der Lord Mayor von London wohnten der Eröffnungs
feierlichkeit bei In einer Fabrik in der Nähe der Stadt
Ayr in Schottland fand heute früh eine Dynamitexplosion
statt durch welche 10 Personen getödtet wurden

Queb eck 8 Mai Die Kollision des Dampfers
Stade of Florida hat am 18 April er stattgefunden

Das Schiff mit welcher die Kollision erfolgte war die Bark
Ponema von Neu Braunschweig Beide Schiffe sind ge

sunken Die Geretteten wurden am 20 April von der nor
wegischen Bark Theresa aufgenommen 24 derselben und
zwar 6 Passagiere und 18 Matrosen gingen am 5 d von
der Theresa auf den Dampfer Titania über die übrigen
Geretteten 4 Passagiere und 14 Matrosen werden hier mit
der Theresa erwartet

Quebeck 8 Mai Der dritte Offizier des Dampfers
State of Florida der sich unter den Geretteten befindet

sagt aus die Geretteten seien 35 Stunden lang ohne Nah
rung und Wasser mehrere derselben nur in ihrer Nachtklei
dung in den Rettungsbooten umhergetrieben Von den
Passagieren der ersten Kajütte ist James Bennett der einzige
Gerettete von den Frauen die sich auf dem Schiffe befan
den ist nur die Stewardeß gerettet alle übrigen Frauen
weigerten sich das Schiff zu verlassen

Aus Berlin Ein hübsches Gehalt zahlt die
Stadt Berlin ihren Magistratsmitgliedern in Summa näm
lich 174750 Der Oberbürgermeister von Forckenbeck
erhält 30000 der Bürgermeister Duncker 15000 Die
Stadträthe stehen sich im Durchschnitt auf 10 000
Die Zahl der leerstehenden Wohnungen in der Residenz hat
bedeutend abgenommen 1878 waren es noch 21 998 jetzt
nur 13128 Dementsprechend steigen auch bereits die
Miethspreise

sAlbert Traeger s Gedichtes erscheinen in
den nächsten Tagen bereits in sechszehnter Auflage bei Ernst
Keil in Leipzig

Verantwortlicher Redakteur Albert Jiinich w Hall
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frische gekochte Zunge Delikatessen jeder
Art empfiehlt
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Täglich frisch gebr hochfeinen

Perl Kaffee
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IlaNv a ZK Sempfiehlt für die Frühjahrssaison seine reichhaltigen Sortimente in Herren

Damen und Kinders Schuhwaaren aller Art Bestes Münchengrätzer und
Wiener Fabrikat Aeltere Waare uuter Kostenpreis

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Frankfurter
diese Woche vom Faß
5 Ltr 38 H bei

gr Ulrichstr 30

A 32 4
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a A 170

gr Mrichstratze 30
Neuheit zum

LekütWnkssts
Für Cigarrengeschäfte und Austräger

bietet sich lohnender Verdienst Näheres durch

Zittau i S
Selbstgefertigte Kinderwagen Markts

körbe u alle Arten Korbwaaren verkauft
am billigsten Sue/ Herrenstr 6

übernimmt zur Konservirnng unter Garantie

Kürschnermeister
Markt und Kleiuschmiedeu Ecke

übernimmt zum Couservireu
Leipzigerstr 21

wie alle künstlichen und
modernen Haarflechtereieu

billigst bei
B Rosenblatt Schmeerstr 36
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Der Postillon von Lonjumta
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Unser Kränzchen findet zx Sonntag im

Deutschen Kaiser zu Diemiiz statt
Der Vorstand
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Heute Sonnabend Abend Pökelknochen

mit Sauerkohl Erbspurrö u Meerrettig
Souutag früh von s Uhr an
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Sonnabend

Schlachtefest
Heute Sonnabend den 10 d früh 8 Uhr

Wellfleisch Abends div Wnrst u Suppe
Landwehrstr 12 bei Keil

Heute Souuabeud

Restaurant alter Markt 33
Ein schwarzer Dachshund abh gekommen

Bitte abzugeben Rathhausgasse 3 u 4
Ein Portemonnaie mit Geld in der Mittel

straße gefunden abzuh Mittelstr 5 part

Für de Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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